
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Nr. 01/2022 vom 30. März 2022 
 

 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

„Schlimmer geht immer!“ Dieses geflügelte Wort scheint gegenwärtig zuzutreffen. 

Das Ende der Corona-Pandemie ist noch immer nicht abzusehen, die Infektions- und Inzidenzzahlen 

bleiben erschreckend hoch. Seit dem 24. Februar verfolgen wir zudem mit Entsetzen die schrecklichen 

Ereignisse und Bilder aus der Ukraine, die nach ihrem Einmarsch durch die russischen Truppen dort 

verursacht werden. 

Innerhalb unserer Gemeinde führen die unterschiedlichen Ansichten zum vorgesehenen Krippenbau 

in Trommetsheim und den damit verbundenen hohen Kosten erneut zu heftigen Diskussionen und 

Auseinandersetzungen. Darüber geraten viele andere Projekte in den Hintergrund, die durchaus posi-

tiv laufen. Darüber möchte ich Sie/Euch in dieser Gemeindeinfo und bei den in Kürze vorgesehenen 

Frühjahrs-Bürgerversammlungen informieren. Der gemeindliche Haushalt 2022 wird voraussichtlich 

am 08.04.2022 durch den Gemeinderat beschlossen werden. Die in diesem Jahr relativ späte Aufstel-

lung ist der Tatsache geschuldet, dass zu Beginn des Jahres wichtige Eckdaten und Vorhaben noch 

mit Fragezeichen versehen waren und es teilweise immer noch sind. So steht der endgültige Hebesatz 

für die Kreisumlage erst seit dem Beschluss des Kreistages über den Landkreishaushalt fest, der in der 

Kreistagssitzung am 14. März gefasst wurde. Die Folgeauswirkungen von Corona-Pandemie und 

Ukrainekrieg auf die geplanten Projekte sind ungewiss. 

Als größte Maßnahme und Ausgabeposten in 2022 steht der Ausbau der Ortsdurchfahrt samt Neben-

straßen in Wachenhofen an. Nachdem es sich bei der Ortsdurchfahrt um eine Kreisstraße (WUG 26) 

handelt, werden die Arbeiten unter Federführung und mit finanzieller Beteiligung des Landkreises aus-

geführt. Die Herstellung der Nebenstraßen erfolgt im Rahmen der laufenden Dorferneuerung in Wa-

chenhofen und wird vom Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken gefördert. Als gemeindliche 

Maßnahme wird die Stichstraße zur Erschließung der drei neu entstehenden Bauplätze ebenfalls mit 

hergestellt. 

Ich bin der festen Überzeugung, dass den derzeit schwierigen Zeiten auch wieder Bessere folgen wer-

den. Wichtig ist bzw. bleibt es, bei all den gegenwärtigen Problemen und Sorgen die ebenfalls immer 

vorhandenen positiven Dinge nicht zu übersehen. Die Flüchtlingshilfe Alesheim mit ihrem imponieren-

den Einsatz vieler Helfer*innen aus allen Gemeindeteilen zählt für mich zu diesen Hoffnungszeichen. 

Bitte besuchen Sie zahlreich die anstehenden Frühjahrs-Bürgerversammlungen mit weiteren Zahlen 

und Informationen zu den Entwicklungen in unserer Gemeinde.  

Bis dahin bleiben Sie gesund. 

Alesheim, im März 2022 

 

Manfred Schuster 

1. Bürgermeister 

Heute lesen Sie:  

1. Veranstaltungskalender der Vereine 2022 
2. Gemeinderatsklausur in Pappenheim 
3. Gemeindliche Kinderkrippe 
4. Öffentlichkeitsarbeit 
5. Bücherei Trommetsheim 
6. Flyer Lebensraum Altmühltal 
7. Einziehung des öffentlichen Feldweges Flur-Nr. 608, 

Gemarkung Trommetsheim nach Art. 8 BayStrWG 
8. Baulanderwerb in Alesheim 
9. Frühjahrs-Bürgerversammlungen 
10. Flüchtlingshilfe für Ukrainer 

Veranstaltungshinweise/Termine 



1. Veranstaltungskalender der Vereine 2022 

Am Dienstag, den 22.03.2022 wurde das seit Jahren bewährte Treffen der Verantwortlichen der 
Vereine und Organisationen im Alesheimer Bürgerhaus abgehalten. Der Termin im Januar wurde 
bekanntlich aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt. 
Unter Federführung des langjährigen Organisators Amadeus Meyer wurden die für das laufende 
Jahr vorgesehenen Termine besprochen und erfasst. Die unverändert schwer vorhersehbaren 
Entwicklungen halten die geplanten Veranstaltungen überschaubar. Zumindest die notwendigen 
Jahreshaupt- und Generalversammlungen sowie die Kirchweihfeste sollen stattfinden. 
Die festgelegten Termine sind aus dem Einlageblatt ersichtlich. Zudem sind sie auf der Home-
page der Gemeinde (www.alesheim.de) einsehbar. 

 
 
 

2. Gemeinderatsklausur in Pappenheim 

Am Freitag/Samstag 04./05.03.2022 hat sich der Gemeinderat zu einer Klausur im Erwachsenen-
bildungszentrum Pappenheim getroffen. Dieses Arbeitstreffen war bereits am Beginn der neuen 
Gemeinderatsperiode im Frühjahr 2020 vorgesehen, musste jedoch aufgrund der Corona-Pan-
demie immer wieder verschoben werden. 

Behandelte Themen waren die Situation unserer Kindergärten, eine Ausweitung/Verbesserung 
der Öffentlichkeitsarbeit, die Fremdwasserreduzierung, der zukünftige Umgang mit PV-Freiflä-
chenanlagen und mögliche Erweiterungen der gemeindlichen Vorkaufssatzung. 

 
 
 

3. Gemeindliche Kinderkrippe 

Die Überlegungen und Planungen für den Bau einer Kinderkrippe in unserer Gemeinde beschäf-
tigen die zuständigen Gremien und viele unserer Bürger*innen seit nunmehr drei Jahren. Die 
ursprünglich beschlossene Schließung des Alesheimer Kindergartens und die zwei Jahre erfolg-
reich praktizierte Zusammenlegung in einer Einrichtung in Trommetsheim wurde nach heftigen 
Protesten aus Alesheim im Frühjahr 2021 wieder zurückgenommen. 

Seit Herbst 2021 ist der Alesheimer Kindergarten wieder in Betrieb. Er wird derzeit als Landkin-
dergartengruppe geführt und soll gleichzeitig die zunehmende Nachfrage nach Hortplätzen, auf 
die ab dem Jahre 2026 ein Rechtsanspruch für die Eltern besteht, sicherstellen. Dies ist im ge-
genwärtigen Betriebskonzept der Einrichtung ausdrücklich so vereinbart. 

Diese Vorgehensweise wurde in einem Grundsatzbeschluss des Gemeinderates am 19.03.2021 
einstimmig gefasst. Elementarer Bestandteil dieses Beschlusses ist aber auch die Errichtung der 
gemeindlichen Kinderkrippe in Trommetsheim. Aufgrund dieser Beschlusslage sind die weiteren 
Planungen bis heute fortgeführt worden. Zwischenzeitlich liegen die Planungen und die Kosten-
berechnung des zuständigen Architekturbüros vor, die sich einschließlich notwendiger Umbauten 
im Gebäudebestand, der Einrichtung und Außenanlagen auf voraussichtlich 1,5 Mio. € summiert. 
Nach Abzug des Eigenanteils der Kirchengemeinde Trommetsheim und der Landeskirche in 
Höhe von 229.000 € sowie der derzeit in Aussicht gestellten Fördermittel in Höhe von ca. 
350.000 € sowie möglicher Eigenleistungen von 153.000 € (= 10 % der Gesamtkosten) verbleibt 
ein von der politischen Gemeinde aufzubringender Finanzierungsanteil von ca. 800.000 €. In vie-
len Gesprächen und Verhandlungen wird derzeit versucht, diese Summe noch zu reduzieren. 

Die Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal hat im Zuge der Prüfung einer „günstigeren“ Alternative 
den Einbau der Krippe in die vorhandene Wohnung im Alesheimer Kindergartengebäude ins Ge-
spräch gebracht. Die Umbaukosten hierfür wurden mit ca. 350.000 € kalkuliert. Nach Abzug der 
Fördermittel ermittelt sich hier ein von der Gemeinde aufzubringender Anteil in Höhe von 
181.000 € (ohne Berücksichtigung von möglichen Eigenleistungen). Diese Alternative wird von 
Architekt Wolff aus Gunzenhausen derzeit bautechnisch geprüft. Zudem wurde er mit der Erstel-
lung einer belastbaren Kostenschätzung beauftragt. 

Unstreitig ist, dass diese beiden Maßnahmen nicht wirklich vergleichbar sind. Während es sich 
bei dem Trommetsheimer Anbau um eine zukunftsfähige Lösung handelt, die alle räumlichen und 
personellen Ansprüche (die der Kinder, des Personals und der Eltern) berücksichtigt, würde der 
Alesheimer Umbau für deutlich beengtere Verhältnisse sorgen und wäre nicht barrierefrei zu ge-
stalten. Eine gelegentlich notwendige Betreuung auf einer Ebene zusammen mit den Kindergar-
tenkindern wäre nicht möglich. Zudem bleibt für die vorgesehene und benötigte Hortfunktion kein 
Platz mehr im Gebäude. Hier müsste ggf. eine andere Lösung gefunden werden, über deren Lage 
und Kosten gegenwärtig nur spekuliert werden kann. 



Aus Alesheim ist Anfang März ein Bürgerantrag eingegangen, der eine „Standortüberprüfung des 
Bauvorhabens Krippenanbau für die Gemeinde Alesheim“ fordert. Die Antragsteller beantragen 
darin eine belastbare Bewertung der Variante einer Kinderkrippe am Standort Alesheim mit einem 
Aus- und Anbau des bestehenden gemeindeeigenen Gebäudes, um aufzuzeigen, dass anstelle 
der bisher verfolgten Strategie durchaus günstigere Alternativen bestehen. 

Alle genannten Alternativen wurden vom Gemeinderatsgremium bei der Klausur in Pappenheim 
und in der Gemeinderatssitzung am 18.03.2022 umfassend beleuchtet und diskutiert. Da Anbau-
lösungen - abhängig von der Qualität und Größe - aber unabhängig vom Standort Kosten verur-
sachen, wurde dem Bürgerantrag nur so weit stattgegeben, als dass die ohnehin vorgesehene 
Prüfung des Obergeschossausbaus in Alesheim (ohne Anbau) durchgeführt werden soll. Das 
Gutachten von Architekt Wolff wird rechtzeitig vor der nächsten Gemeinderatssitzung am 
08.04.2022 erwartet und verlässlichere Vergleichsdaten liefern. 

Die Entscheidung über den Krippenanbau in Trommetsheim soll in der Sitzung am 08.04.2022 
getroffen werden. 

Weitere Informationen zu dieser umfangreichen und schwierigen Entscheidung finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Alesheim (www.alesheim.de) unter Aktuelles. 

 
 
 

4. Öffentlichkeitsarbeit 

Die Termine und Tagesordnungen der Gemeinderatssitzungen wurden bislang auf der amtlichen 
Seite www.vgem-altmuehltal.de veröffentlicht. Zukünftig soll auch eine Verlinkung auf der Home-
page der Gemeinde Alesheim (www.alesheim.de) erfolgen. Der Versand der Tagesordnung und 
der Sitzungsunterlagen an die Gemeinderatsmitglieder erfolgt üblicherweise am Montag der Sit-
zungswoche. Spätestens zur Wochenmitte soll die Veröffentlichung eingestellt werden. 
Der Gemeinderat hat sich auf seiner Klausur in Pappenheim außerdem für eine Veröffentlichung 
der Gemeinderatsbeschlüsse auf der gemeindlichen Homepage ausgesprochen. Jeweils nach Ge-
nehmigung der öffentlichen Protokolle durch das Gremium werden die einzelnen Tagesordnungs-
punkte und die gefassten Beschlüsse dort einsehbar sein. Eine Veröffentlichung der Sachvorträge 
erfolgt nicht. Es ist vorgesehen, die jeweils letzten drei Sitzungsprotokolle einzustellen. 
Anfragen zu weiter zurück liegenden Beschlüssen können wie bisher an die VGem Altmühltal ge-
richtet werden. 

 
 
 

5. Bücherei Trommetsheim 

Unter dem Motto „Wir lernen wie die Bienen“ haben sich die Vorschulkinder 
der Kita Trommetsheim an ihre ersten Programmierprojekte gewagt. Die 
Bücherei Trommetsheim hat die Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der 
Kita Storchennest in Trommetsheim organisiert. Mit sogenannten „Bee 
Bots“ haben die Kinder erste Programmabläufe programmiert. Mit viel 
Freude und Ehrgeiz haben sich die Kinder die Bieni-Urkunde am Ende der 
Veranstaltung verdient. 

Weiter so liebe Vorschulkinder! Euer Bücherei-Team aus Trommetsheim! 

Die Bücherei hat Anfang des Jahres viele neue Bücher in ihr 
Sortiment aufnehmen können. Von der Kategorie Romane, 
Ratgeber, Jugendliteratur über Lesebücher für die ersten 
Klassen, Bilderbücher für die Kleinen und viele andere Dinge 
ist alles dabei, damit alle Interessierten ein passendes An-
gebot finden. 

Die Öffnungszeiten sind Dienstag von 16:30 Uhr bis 18:00 
Uhr. Die Bücherei ist im alten Schulhaus an der Kirche in 
Trommetsheim. 

Das Team der Bücherei versucht, wenn möglich, auch in den Ferien durchgehend zu öffnen. Wir 
freuen uns über alle Vorschläge für neue Anschaffungen. Die Mitgliedschaft und die Ausleihe sind 
kostenlos! Bei Interesse sprecht uns an. 

Auf dreijährige Kinder wartet ein Lesestart-Set aus dem bundesweiten „Lesestart-1-2-3“ Pro-
gramm. Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Euer Bücherei-Team aus Trommetsheim 
 
 
 



Die Kommunale Bürgerstiftung Alesheim 

6. Flyer Lebensraum Altmühltal 

Das Altmühltal vor unserer Haustüre beherbergt bedeutende Feucht- und Nasswiesengebiete und 
eines der größten Vorkommen von wiesenbrütenden Vogelarten Bayerns. Der Schutz dieser wert-
vollen ökologischen Flächen stellt eine wichtige gesamtgesellschaftliche Aufgabe dar. Bitte beach-
ten Sie hierzu den beiliegenden Flyer zum Bundesförderprogramm „chance natur“ mit vielen inte-
ressanten und wichtigen Informationen. 

 
 
 

7. Einziehung des öffentlichen Feldweges Flur-Nr. 608, Gemarkung Trommetsheim nach Art. 
8 BayStrWG 

Der an den neu gebauten Kernweg in Lengenfeld angrenzende gemeindliche Grünweg Flur-Nr. 
608 mit einer Länge von 54 m hat seit Jahren jegliche Verkehrsbedeutung verloren. Die Gemeinde 
beabsichtigt daher, den Weg im Rahmen der anstehenden Neuvermessung des Kernweges auf-
zugeben und ihn als Tauschfläche für die an anderer Stelle benötigte Kernwegetrasse einzubrin-
gen. Die Absicht der Einziehung wird ortsüblich bekannt gemacht und kann im Bauamt der Ver-
waltungsgemeinschaft Altmühltal, 91802 Meinheim, Hauptstraße 37, Zimmer-Nr. 105 während der 
üblichen Geschäftszeiten eingesehen werden. 

 
 
 

8. Baulanderwerb in Alesheim 

Nach langwierigen Verhandlungen ist es der Gemeinde gelungen, im Anschluss an das bisherige 
Alesheimer Baugebiet entlang der Störzelbacher Straße Flächen zu erwerben. Es ist vorgesehen, 
zügig die notwendigen Planungs- und Erschließungsmaßnahmen einzuleiten, um auch in Zukunft 
wieder dringend benötigte Bauplätze anbieten zu können. Erfahrungsgemäß werden diese Vorbe-
reitungsarbeiten ein bis zwei Jahre benötigen. Die sich ständig verschärfenden Vorgaben zur Be-
schränkung des Flächenverbrauchs machen sich hier zusätzlich bemerkbar. 

Der Dank der Gemeinde geht an dieser Stelle an die Verkäufer der Grundstücke, die mit ihrer 
Verkaufs- bzw. Tauschbereitschaft eine Weiterentwicklung der Gemeinde ermöglichen. 

 
 
 

9. Frühjahrs-Bürgerversammlungen 

Die Termine für die Frühjahrs-Bürgerversammlungen 2022 stehen fest. Die Veranstaltungen sind 
wie folgt vorgesehen: 

Mittwoch, 20. April 2022 im Trommetsheimer Schützenhaus, 20:00 Uhr 
Donnerstag, 21. April 2022 im Dorfgemeinschaftshaus Störzelbach, 20:00 Uhr 
Freitag, 22. April 2022 im Gasthaus Conrad, Alesheim, 20:00 Uhr 
Montag, 25. April 2022 im Gasthaus Auernheimer, Wachenhofen, 20:00 Uhr 

Bitte nutzen Sie die Gelegenheiten, um sich über die aktuellen Entwicklungen in unserer Gemeinde 
zu informieren! 

 
 
 

10. Flüchtlingshilfe für Ukrainer 

Einen Beitrag hierzu finden Sie auf dem Einlageblatt! 
 
 
 

Veranstaltungshinweise/Termine 
Bitte beachten Sie hierzu den aktuellen Vereinsplaner, der dieser Gemeindeinfo beigefügt ist. 

Die örtlichen Veranstaltungshinweise finden Sie auch auf der Homepage der Gemeinde Alesheim. Hier kann auch 
auf Veranstaltungen von Vereinen und Organisationen hingewiesen werden. Veröffentlichungswünsche können un-
ter info@alesheim.de oder per Telefon unter der 09146/221 übermittelt werden. 
 

 
 

Bankverbindung Kommunale Bürgerstiftung Alesheim: 
Sparkasse Mittelfranken-Süd - IBAN: DE79764500000000333666 

 

Bürgersprechstunden 
Die wöchentlichen Bürgersprechstunden finden jeweils am Donnerstag wie folgt statt: 
in Alesheim von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr im Bürgerhaus, Weimersheimer Str. 3 
in Trommetsheim von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr im Schützenhaus, Kirchstraße 9 
Gemeindekanzlei Alesheim, Weimersheimer Straße 3, 91793 Alesheim 
Tel.: 09146/221 (1. Bürgermeister Schuster) - info@alesheim.de - www.alesheim.de 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Flüchtlingshilfe für Ukrainer 
 

Auch in unserer Gemeinde sind seit Mitte März die ersten Flüchtlinge aus der Ukraine angekommen. 

Dank der Hilfsbereitschaft und Solidarität zahlreicher Ehrenamtlicher konnte - der geringen Planungs-
zeit zum Trotz - zügig alles für die Ankunft der Ukrainer vorbereitet werden. 

Nach der Ankunft mit dem Lemmi-Bus, der unter anderem von Karl Reutelhuber gefahren wurde, 
wurden die Frauen und Kinder erst mal mit einem warmen Essen im Gasthaus Conrad versorgt. Ein 
Teil der Geflüchteten konnte dann direkt in private Unterkünfte ziehen, der übrige Teil wurde zunächst 
im Pfarrhaus untergebracht, von wo aus die Familien nun nach und nach in Wohnungen verteilt wer-
den sollen. Mittlerweile sind 49 Personen bei uns zu Gast, die für die entgegengebrachte Hilfe und 
Gastfreundschaft überaus dankbar sind. 

Es wird nun versucht, die Menschen so gut wie möglich zu integrieren und ins Dorfleben einzubezie-
hen. So konnte bereits ein Deutschkurs organisiert werden, der nun einmal wöchentlich für die Er-
wachsenen bzw. die Kinder getrennt stattfindet. Die Kinder können am Kinderturnen teilnehmen und 
drei von ihnen haben bereits einen Kindergartenplatz im Kindergarten Altmühlwiese Alesheim erhal-
ten. Auch bei der Frühjahrsputz-Aktion "Sauberes Dorf" des Obst- und Gartenbauvereins Alesheim-
Störzelbach haben sich die ukrainischen Gäste rege beteiligt und so auch gleich die Umgebung etwas 
kennenlernen können. 

Weitere Gemeinschaftsaktionen sind geplant und es wird von allen Seiten versucht, den Ukrainern 
das Leben in unserer Gemeinde so angenehm wie möglich zu gestalten. 
 

 
 
 
 


